
 

Stand: 1. August 2017 

Zieldefinition 
„Nachhaltiges Handeln beim Waschen, Spülen und Reinigen im Haushalt“ 
 
Weltweit werden zu viele Ressourcen verbraucht. Ein umfassender gesellschaftlicher Wandel 
hinsichtlich des Bewusstseins für ein nachhaltiges Handeln ist daher dringend notwendig. 
 
Jede Generation sollte sich so verhalten, dass die Folgen ihrer Lebensweise nicht den 
nachkommenden Generationen aufgebürdet werden. Ein zentraler Aspekt dabei ist, ob und wie 
Wohlstand und Entwicklung vom wachsenden Verbrauch an Ressourcen (z. B. Rohstoffe, 
Flächennutzung und Energie) und der steigenden Freisetzung von Emissionen dauerhaft entkoppelt 
werden können. Zusätzlich müssen Zukunftsfelder des technischen Fortschritts, wie z. B. die 
Weiterentwicklung der Kreislaufwirtschaft, dafür erschlossen werden. 
 
Die notwendige Bewusstseins- und Verhaltensänderung umfasst alle Ebenen der Gesellschaft. Daher 
ist nachhaltiges Denken und Handeln nicht nur in Politik, Bildung und Wirtschaft gefragt, sondern 
auch in jedem Privathaushalt. Wirtschaftliche, soziale und umweltbezogene Aspekte sind 
gleichermaßen und ausgewogen zu berücksichtigen. 
 
Im Mittelpunkt der Arbeit vom FORUM WASCHEN steht der Austausch und die Vermittlung von 
Wissen und Erfahrungen aus den Bereichen Waschen, Abwaschen und Reinigen im Sinne einer 
nachhaltigen Entwicklung. Als Plattform für einen offenen und konstruktiven Dialog mit relevanten 
Interessengruppen stellt das FORUM WASCHEN nicht nur verbraucherrelevante Informationen 
sondern auch Schulungs- und Unterrichtsmaterialien bereit. 
 
Will man den Begriff der Nachhaltigkeit auf die Haushaltspflege anwenden, so muss der gesamte 
Lebenszyklus der eingesetzten Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittel und der dafür erforderlichen 
Geräte betrachtet werden. Dies schließt den Herstellungsprozess ebenso ein wie die Gebrauchsphase 
und die sachgerechte Entsorgung von Geräten und ggf. die Wiederverwendung von Materialien, 
Verpackungen und Chemikalien. Man unterscheidet die folgenden Teilbereiche: 
 

a) die nachhaltige Produktion der Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittel und der zur 
Haushaltspflege erforderlichen Geräte; 

b) die Nachhaltigkeit der Produkte hinsichtlich Materialien, Inhaltsstoffe und Verpackung; 
c) die nachhaltige Nutzung der Wasch-, Pflege- und Reinigungsmittel und der dafür 

erforderlichen Geräte; 
d) die sachgerechte Entsorgung von Geräten und ggf. die Wiederverwendung von Materialien, 

Inhaltsstoffen und Verpackungen. 
Im Fokus der Arbeit der Dialogplattform FORUM WASCHEN stehen vorrangig die Anschaffungs- 
und Nutzungsphase und die dabei verwendeten Techniken und Produkte. Daher wird im 
Folgenden eine Zieldefinition für nachhaltiges Handeln verwendet, die ausschließlich diese 
Teilbereiche umfasst.  

 
Nachhaltiges Handeln beim Waschen, Spülen und Reinigen im Haushalt hat das Ziel, 

• ressourceneffiziente, sozial verantwortlich produzierte Produkte und Geräte sowie 
Methoden auszuwählen und einzusetzen, die materialschonend und in der Nutzung und 
Entsorgung möglichst gesundheits- und umweltverträglich sind, und 

• in der Anwendung mit möglichst effizientem Einsatz an Rohstoffen, Energie, Wasser und 
Arbeitszeit das angestrebte Ergebnis zu erreichen. 

 
Ziel der Dialogplattform FORUM WASCHEN ist es, das Verhalten der Verbraucherinnen und 
Verbraucher positiv in Richtung eines nachhaltigen Handelns zu verändern.  


